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fBemetfenêroett ift bie ïatfacfje, baß bereite eine größere
ytnsat)t roetbli^er fJReifter in ber „3Relfterprüfung§*.Uom
miffion" fi^en. Siê jeßt fnib nämlid^ bartn bereits 665
Stauen oertreten. ®S befinben fidf) alio in ben 3Retfter*
prüfungS»Äommiffionen runb 35 % alter oorljanbenen
loeiblicijen SOtetfier. SBenn man bie ^Befürchtungen au§=

fprad), baß bie roeiblichen SReifter ftch niclit fo gut be=

mähten mürben roie bie männlichen, fo geben bie Ger

fahrungen biefer Ulnfçhauung UnredEjt, ba eS ftd) heraus*
geftellt hat, baß bie bisher gezeitigten ©rgebniffe burchauS
als günftig ju beliehnen ftnb.

Hudfj bie Drganifation beS roeibltcßen |>anbroerfS in
®eutf<hlanb hat bereits große Sortfdhritte gemacht; benn
eS gab am 1. ütpril biefeS ^aljreê bereits 63 gadfoerehte
meiblicher föanbroetfer, roelche bie ^ntereffen ber roeib
liehen ^anbmerfer nadt) außen hi" nertreten."

Literatur.
2>a$ tBanljanbmcrtcr=ipfanbrccl)t nach öent fehmeijer.

HitJllgcfeßbuch. S"r bie ißrajiS bargeftellt oon ®r.
9Raj ©tahei, IRedfjtSanroalt in 3"rieh- (42 ©eiten)
8". 3"rith 1613. 9?etlag: 9lrt. 3"ftitut OreU $üßli.
Start. Sr. 1.20.

über baS SSauhanbrnerfenlßfanbrccht, baS oom elro
heitlichen 3it>ilgefet}bud) ©djroelj neu eingeführt
morben ift, IjerrfdEjt fomohl bei ben 3"riften m,fc
richten, roie cor allem unter ben 53aum»lftern unb Çanb*
mettern nocl) niel Untlarheit. @S ift beShalb flu be=

grüßen, baß mit ber oorltegenben Arbeit an ßanb etner
größern IMnjaljl non bereits erlaffenen Slrltfeln beS 93unbe§*
gericßteS unb fantonaler ©erid)te Snßalt Sßeftn beS

neuen IHechtS^nftituteS einläßlidl) bargeftellt rourbe. —
2Ber ift zur Ulnmelbung beS 99au!)anbroerîer>fpfatibrecf)tes
berechtigt? — Vorauf bezieht ftd) baS ^fanbredht? —
tffier ift als ipfanbfctjulbner ju betrachten? — ©ie er*
folgt bie ©intraguna ins ©runbbud)? — ©ie ift baS

®aul)anbroerfer*fPfanbredjt im Salle beS 33erlufteS geltenb

ju maeßen — îllie biefe Srageu merben oom ®etfaffer
einläßlich ""1* Hat behanbelt. ®te ©chrift oon ®r. ©taljel
roirb bafjer bem ^ratliter einen guten ®lenft leiften.

Aus der Praxis. — für die Praxis.
NB SerfnufCP, ïnnfrt). unb Srbcitdgciucbc werben

unter biefe illnbrii nicht aufgenommen; berartige Mnjcigcn
gehören in ben ^nferatenteil bc? Statte?. — gragen, welche

„unter Oljiffrc" erfdjeinen foOcn, tuofte man 20 6.1? in
Warten (für Bufenbnnp ber Offerten i beilegen

Tragen.
»»K. ©er hätte fofort abjitgeben einen älteren, gut er.

bnttenen S- 10 BP Scnjinmotor, mietroeifc für jiita 1 Pionat,
wenn miiglid) fahrbar? Offerten mit âufterfter Preisangabe an
fflottfrieb Bicglcr, Saumeifter, PhlmliSroil (Solotburn).

»HO. ©er liefet! Rod)hevbc für ©infamitien Çâufer mit ein
gebautem guheifetnciu ffinfferfebiff in ähnlicher Mnorbming roie
bei rjentralbeijungäfeffelnV ©? fatten anicr bent Rodjbcrb ein
Seiler aufgebellt unb eine weitere »fopifttUe angeorbnet werben.

»40. ©er erfteUt ©inbmotoren junt eintrieb eott pumpen ic?
Offerten unter (5tjiffre G 240 an bie ©ppcb.

»41. ©er [Bunte einen tabetloS erbattenen, 6—8 HP ©leftro*
motor, Prebftrom 500 Salt, billig abgeben V

»42. ©er liefert fcfjBtte, abreine g-fdjtetrftö^c jn hoben

Srcifen? Offerten mit Preisangabe unter Shiffrc U 342 an bie
(Sl'pebition.

»4». ©er liefert Wctafl* Bernent in Pofcln pint einjementen
non ©ifenteilen? Offerten an 3 ©tob ©ob", ©bttr.

»44. ©er tonnte auf bie Paucr oon jirta 8 Pagen 12 bi?
15 Stiid leid)terc tpcbgefdiirre leibweife abgeben? Offerten an
21. Detiter, Saugtfcbäft, Subifon (Büridj).

»45. ©er liefert trodenc ^tagenbudjen Saben für iKab
famine? Offerten unter (5 in ffre Z 345 an bie ©çpeb.

»4ö. ©er hätte 500—800 m gebrauchte? ©eleife, GO cm
©pur, 65 mm hoch, 6—8 Rippwagen, 500 ] Snbalt, fofort ab*
jugeben? ®efl. Offerten unter ©biff" H 346 an bie ©ppeb.

»47. ©et hätte eine gebrauchte Sauroiube, 1500 Rilogr.
3 ragtraft, für Rraftbetrieb, fofort abzugeben? ®efl. Offerten
unter ©biffte J 347 an bie ©jpeb.

»48. ©er hätte einen wenig gebrauchten, tabetloS atbei*
tenben ©leftromotor, 1 HP, 220 Sott, ©edjfelftrom, abzugeben
®efl. Offerten an bie Schweiber. Runftfigurenfabrif ®ornad) bei
Safel.

349. ©er liefert bie heften ©eijstimafdjinen? Offerten an
3. 9tooft, ©ipfermeifter, graitenfelb.

350. ©er fann mir fofort mit 2—3 ®rebfd)eibctt für IRoll*
wagen oon 50 cm Spurweite aushelfen, eoent. fpäterer Rauf?
®efl. Offerten unter ©biffre L 350 an bie ©ppeb.

351. ©er liefert weihe unb farbige fßitbfäben in bioerfen
Qualitäten? Offerten unter ©biffte Z 351 an bie ©ppeb.

»52. ©er hätte eine ältere, nod) gut erhaltene, eiferne
@d)leiffd)eibe mit Düng, jum Sefeftigen be? Papier? unb ©eile,
eoent. aud) Pager, abzugeben? Offerten an ®ottfr. Sud)§, Rleitr*
fdjreiner, Rienbolj bei Srienj (Serneroberlanb).

35». ©er hätte eine ®ampfmafd)ine, 40—60 PS, gebraudjt,
jebod) tabello? erhalten, abjugeben, ferner gebraudjte Qpnamo,
10—15 KW.? Offerten an 3- ^sücnbroid), 3»3C"ieur, Sarau.

»54. ©er hätte eine gebraudjte, gut erhaltene Poppet*
baubolstreiêfâge unb Prennbanbfäge mit ©aljenjufübrung ober
©paltgattcr abzugeben? Offerten an 3- ® ©aijmann, ':)lorfd)atf).

355. ©eldje Rattfabrif liefert gebrrnnte?, imgelöfd)te?
Ralfmebl?

»50. ©er wäre Sbgeber einer äitern, aber gut erhaltenen
$ran?miffion, beftebenb au? einer ©eile oon 35—40 mm Picfe
unb roenigften? 150 m fiänge, 2 Pagern (gleid) ob ©teb* ober
Çângetager), 2 iHientenftbetben, bie eine 60—70 cm Purcbnteffer,
bie anberc 25—30 cm? Offerten mit Preisangabe fiitb 511 rid)tcn
an 3ol). SHofenberg, ©agner, @m?;p)öfen (ülargau).

»57. ©er hätte einen gebrauchten Pobölmotor ooit 8 bi?
10 PS abzugeben? Offerten unter Chiffre H 357 an bie ©çpeb.

»58. ©er liefert Airta 200 300 m' tannene ©agilité, I.
unb II. Qualität, ftarïe ©are, ferner ^irfa 10 m' Suebenbretter,
faubere Qualität, gut trorfen, in Pirfett oon 30, 36, 45, 50 unb
60 mm? Offerten mit Mitgaben be? äufierften preife? unter
©biffre L 358 an bie ©jpeb.

»59. ©er liefert ober oerfertigt Sonnenuhren? Sercd)*
nungen werben gcfieUt. Offerten unter ©biffre S 35!) an bie
©rpebition.

»69. ©er liefert 2Jlafd)inen (itr gabrifation 0011 Süthen*
botjfd)inbeIn. Pänge berfetben jirta 600 mm, 1-0 -200 mm Srcite
unb 4 mm Pidc? Offerten mit Preisangabe unter ©biffre M 360
an bie ©ppeb.

»Ol a. ©er hätte cine nod) brauchbare Mbridjt* unb Pidc*
bobe(mafd)ine oon 36—45 cm Sreite ju miigtid)ft billigem preife
abjugeben? b. ©er ift Mbgeber oon jroei SanbfägeroUen oon
65 cm Purd)meffer, gebraucht, eoent. mit ©eDen unb baju paf*
fenbent Pager? Offerten mit Prei?angabe unter ©biffre B 361
an bie ©ppeb.

»02. .©er hätte eine offene ßaHe, jirîa 3'/j m boçb, ©runb*
fläd)c 11x8 bi? y'/n m, in ©ifen* ober ßoljtonftruftion, eoent.
5 eiferne Säulen ooit 3—3'/a m Pänge billig abjugeben? Offerten
ait ®ebr. Raifer, Sebachmtg?gefd)äft, Bug.

»0». RBmtte mir ein werter Pefer Mu?funft geben über
£>oIjart nub gabrifation ber fog. fdjwebifdjett öoljfpan^Rörbdjcit?
©0 [limite ba? gîcdjten unb jufcaitnienfteUen berfelbcn erlernt
werben

»04. ©er ift Picfevaut oon Seffeln jeber Mrt? Offerten
unter ©biffre H 364 an bie ©pptb.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Kandern 3314a
(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)od)feuerfest, ca. 1600—1800" (Segerkegcl 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & CL§ E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.
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Bemerkenswert ist die Tatsache, daß bereits eine größere
Anzahl weiblicher Meister in der „Meisterprüfungs-Äom
mission" sitzen. Bis jetzt sind nämlich darin bereits 665
Frauen vertreten. Es befinden sich also in den Meister-
prüfungS-Kommissionen rund 35 "/» aller vorhandenen
weiblichen Meister. Wenn man die Befürchtungen aus-
sprach, daß die weiblichen Meister sich nicht so gut be-

währen würden wie die männlichen, so geben die Er
fahrungen dieser Anschauung Unrecht, da es sich heraus-
gestellt hat, daß die bisher gezeitigten Ergebnisse durchaus
als günstig zu bezeichnen sind.

Auch die Organisation des weiblichen Handwerks in
Deutschland hat bereits große Fortschritte gemacht; denn
es gab am 1. April dieses Jahres bereits 63 Fachvereine
weiblicher Handwerker, welche die Interessen der weib
lichen Handwerker nach außen hin vertreten."

Literatur.
DaS Banhandwcrkcr-Pfandrecht nach dem schweizer.

Zivilgesetzbuch. Für die Praxis dargestellt von Dr.
Max St ahel, Rechtsamvalt in Zürich. (42 Seiten)
3°. Zürich 1913. Verlag' Art Institut Orell Füßli.
Kart. Fr. 1.20.

Über das Bauhandwerker-Psandrccht, daS vom ein-
heillichen Zivilgesetzbuch in der Schweiz neu eingeführt
worden ist, herrscht sowohl bei den Juristen und Ge-
richten, wie vor allem unter den Baumeistern und Hand-
werkern noch viel Unklarheit. Es ist deshalb zu be-

grüßen, daß mit der vorliegenden Arbeit an Hand einer
größern Anzahl von bereits erlassenen Artikeln des Bundes-
gerichtes und kantonaler Gerichte Inhalt und Wesen des
neuen Vechts-Justitutes einläßlich dargestellt wurde. —
Wer ist zur Anmeldung des Bauhandwerker-Pfandrechtes
berechtigt? — Worauf bezieht sich das Pfandrecht —
Wer ist als Pfandschuldner zu betrachten? — Wie er-
folgt die Eintragung ins Grundbuch? — Wie ist das
Bauhandwerker-Pfandrecht im Falle des Verlustes geltend
zu machen? — Alle diese Fragen werden vom Verfasser
einläßlich und klar behandelt. Die Schrift von Dr. Stahel
wird daher dem Praktiker einen guten Dienst leisten.

Kus »er Praxis. — M Oie Praxis.
bill «Verkaufs Tausch und ArbcitSgcsiichc werden

uiiler diese Rubrik nicht ausgenommen: derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Ehiffrc" erscheinen sollen, wolle man 20 Eis in
Marken (für Zusendung der Offerten« beilegen

fragen.
3354. Wer hätte sofort abzugeben einen älteren, gut er-

haltrnc» 8—10 II!' Benzi»i»olor. mietweise für znka 1 Monat,
wen» möglich fahrbar? Offerten mit äusierster Preisangabe an
Gottfried Ziegler. Baumeister, Mümliswil (Solothurn).

336 Wer liefert Kochherde für Einfamilien Häuser mit ein
gebautem gußeisernem Wnfferschiff in ähnlicher Anordnung wie
bei Zenlralhcizungskesscln? Es solle» außer dem Kochherd ein
Boiler ausgesiellt und eine weitere Zapfstelle angeordnet werden.

346 Wer erstellt Windmotoren zum Antrieb von Pumpen rc?
Offerten unter Chiffre 0 240 an die Exped.

34 > Wer könnte einen tadellos erhaltenen. 0—8 llL Eleklro-
motor. Drehstrom 500 Bolt, billig abgeben?

345! Wer liefert schöne, astreine Fichtenklötze zu hohen

Preisen? Offerte» mit Preisangabe unter Chiffre v 342 an die
Expedition.

343 Wer liefert Metall-Zement in Tafeln zum einzcmcnlen
von Eisentcile»? Offerten an I Slotz Sohn. Cbnr.

3 S 4 Wer könnte ans die Dauer von zirka 8 Tage» 12 bis
15 Stück leichlere Hcbgeschirre leihweise abgeben? Offerten an
A. Octiler, Baugeschäft. Bubikon (Zürich).

345 Wer liefert trockene Hagenbnchen Laden für Rad
kämme? Offerten »»ter Chiffre X 245 an die Exped.

346. Wer hätte 500—800 m gebrauchtes Geleise, 00 am
Spur, 05 mm hoch, 0—8 Kippwagen, 500 I Inhalt, sofort ab-
zugeben? Gefl. Offerten unter Chiffre IZ 340 an die Exped.

347. Wer hätte eine gebrauchte Bauwinde, 1500 Kilogr.
Tragkraft, für Kraftbetrieb, sofort abzugeben? Gefl. Offerten
unter Chiffre 1 347 an die Exped.

3454. Wer hätte einen wenig gebrauchten, tadellos arbei-
tenden Elektromotor, 1 ll?, 220 Volt, Wechselstrom, abzugeben?
Gefl. Offerten an die Schweizer. Kunftfigurenfabrik Dornach bei
Basel.

446 Wer liefert die besten Weißlimaschinen? Offerten an
I. Rooft, Gipsermeister, Frauenseld

356 Wer kann mir sofort mit 2—3 Drehscheiben für Roll-
wagen von 50 em Spurweite aushelfen, event, späterer Kauf?
Gefl. Offerten unter Chiffre l, 350 an die Exped.

33l. Wer liefert weiße und farbige Putzfäden in diversen
Qualitäten? Offerten unter Chiffre 7, 351 an die Exped.

335!. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene, eiserne
Schleifscheibe mit Ring, zum Befestigen des Papiers und Welle,
event, auch Lager, abzugeben? Offerten an Gottsr. Fuchs, Klein-
schreiner, Kienholz bei Brienz (Berneroberland).

333. Wer hätte eine Dampfmaschine, 40-00 ?8, gebraucht,
jedoch tadellos erhalten, abzugeben, ferner gebrauchte Dynamo,
10—15 litV. Offerlen an I. Hellenbroich, Ingenieur, Aarau.

334. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Doppel-
bauholzkreissäge und Trennbandsäge mit Walzenzuführung oder
Spallgatter abzugeben? Offerten an I. G. Salzmann, Rorschach.

333. Welche Kalkfabrik liefert gebranntes, ungelöschtes
Kalkmehl?

336. Wer wäre Abgeber einer ältern, aber gnt erhaltenen
Transmission, bestehend aus einer Welle von 35—40 mm Dicke
und wenigstens 150 m Länge, 2 Lagern (gleich ob Steh- oder
Hängelager), 2 Riemenscheiben, die eine 00—70 om Durchmesser,
die andere 25-30 am? Offerten mit Preisangabe sind zu richten
an Joh. Rosenberg, Wagner, Sins-Höscn (Aargau).

337. Wer hätte einen gebrauchten Rohölmotor von 8 bis
10 ?8 abzugeben? Offerten unter Chiffre lî 357 an die Exped.

3354. Wer liefert zirka 200 300 m° tannene Sagklötzc, I.
und II. Qualität, starke Ware, ferner zirka 10 m' Buchenbretter,
saubere Qualität, gut trocken, in Dicken von 30, 30, 45, 50 und
00 mm? Offerten mit Angaben des äußersten Preises unter
Chiffre I, 358 an die Exped.

336. Wer liefert oder verfertigt Sonnenuhren? Bercch-
nunge» werden g>stellt. Offerten nuter Chiffre 8 350 an die
Expedition.

366. Wer liefert Maschinen zur Fabrikation von Buchen-
holzschindeln. Länge derselben zirka 000 mm, 120 — 200 mm Breite
und 4 mm Dicke? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre >1 300
an die Exped.

36> s. Wer hätte eine noch brauchbare Abricht- und Dicke-
Hobelmaschine von 30—45 am Breite zu möglichst billigem Preise
abzugeben? 6. Wer ist Abgeber von zwei Bandsägerollen von
05 om Durchmesser, gebraucht, event, mit Wellen und dazu pas-
sendem Lager? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 6 301
an die Exped.

362. Wer hätte eine offene Halle, zirka 3>/z m hoch, Grund-
fläche 11x8 bis 0'/- m, in Eisen- oder Holzkonstruktion, event.
5 eiserne Säulen von 3-3«/- m Länge billig abzugeben? Offerten
an Gebr. Kaiser, Bedachnngsgeschäft, Zug.

363. Könnte mir ein werter Leser Auskunft geben über
Holzart und Fabrikation der sog. schwedischen Holzspan-Körbchen?
Wo könnte das Flechten und zusammenstellen derselben erlernt
iverden?

364. Wer ist Lieferant von Sesseln jeder Art? Offerten
unter Chiffre kl 304 an die Exped.

feimlöstö 8!sins u. kà
6««- K sn 6 er- n 331 t »

(Esnsr-clvsrtrstunx Mr àis Kckvà.)

hocZ)feuerfest, cu. 166(1—1866° t Zv^prstttLiiff 32—35).
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Asphalt- uvck ^ementgesc-stzfl,
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